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Markt 
Die Milchmengenanlieferung in der 21. KW bewegte 
sich auf dem Niveau der Vorwoche. Der Abstand zur 
Vorjahreswoche lag bei +2,7 %. Die Preise für ab-
gepackte Butter sind mit Junibeginn auf 6,00 bis 
6,08 €/kg gestiegen (Notierung, Kempten, 6. Juni 
2018). Der Preis für das 250 g-Butterpäckchen wur-
de in der Preiseinstiegsstufe vom LEH auf 1,89 € 
angehoben. Über die weitere Marktentwicklung für 
Blockbutter besteht zwischen den Marktteilnehmern 
Unsicherheit. Diese verhalten sich abwartend. Die 
Preise notierten hier stabil. Für Schnittkäse sind 
höhere Preise für Juni durchgesetzt worden. Auch 
für laufende Preisverhandlungen werden höhere 
Preise gefordert. Die rege Nachfrage in Verbindung 
mit geringen Lagerbeständen hält weiter an. Auf den 
Pulvermärkten sind weiter feste Preistendenzen zu 
verzeichnen. Es besteht eine anhaltende Nachfrage 
für Magermilchpulver, vor allem für den Export. 

 

Beim Handelstermin des Global Dairy Trade Tender 
am 05.06.2018 gaben die Preise um 1,3 % über alle 
gehandelten Produkte und Lieferzeiträume nach. 
Die Preisabschläge betrafen vor allem die fetthalti-
gen Produkte. Mit 21.580 Tonnen wurden 18,8 % 
mehr gehandelt als zum letzten Termin. (AMI, ZMB) 

DBV bewertet GAP-Vorschläge der EU-KOM  
Zu den Vorschlägen der EU-Kommission für die 
Agrarförderung nach 2020 äußerte sich DBV-Präsi-
dent Rukwied besorgt. Die EU-Kommission hat ei-
nen Vorschlag vorgelegt, der in wesentlichen Punk-
ten in eine falsche Richtung geht. Hier muss drin-
gend nachgearbeitet werden: „Die Direktzahlungen 
müssen weiter einkommensstützend wirken. Die 
erste Säule der GAP darf nicht umweltpolitisch über-
frachtet werden. Wir erwarten zumindest ein stabiles 
Agrarbudget, eine behutsame Weiterentwicklung der 
Fördermaßnahmen und eine wirkliche Vereinfa-
chung. Statt Kappung und Degression halten wir 
einzig den Zuschlag für die ersten Hektare bis zur 
durchschnittlichen Betriebsgröße für geeignet, die 
unterschiedlichen Strukturen der Betriebe zu be-
rücksichtigen.“ 

SVFLG fördert Tierfixiereinrichtungen 
Ab dem 18. Juni 2018 fördert die SVLFG ihre Mit-
gliedsbetriebe, die in den Arbeits- und Gesundheits-
schutz investieren. Unter anderem wird auch die 
Anschaffung von Tierfixiereinrichtungen mit bis zu 
250 Euro pro Maßnahme unterstützt. Es ist maximal 
eine Förderung pro Unternehmen möglich. Der An-
trag muss vor dem Kauf gestellt werden. Es werden 
nur Anträge berücksichtigt, die ab dem 18. Juni ge-
stellt werden. Die Vergabe erfolgt nach dem Wind-
hundverfahren, bis die Fördergelder ausgeschüttet 
sind. Das Antragsformular mit seinen Anlagen steht 
online ab dem 18. Juni bereit unter www.svlfg.de.  

Tag des offenen Hofes am 9./10. Juni 
DBV-Präsident Rukwied lädt am kommenden Wo-
chenende alle Verbraucher ein, die Landwirtschaft 
zu entdecken. Mehr als 500 Bauernhöfe öffnen 
ihre Tore, um einen Einblick in ihre Arbeit zu ge-
ben. Alle Informationen zum „Tag des offenen 
Hofes“ gibt es online unter www.offener-hof.de 
(alle Veranstaltungen in Deutschland). 


